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Protokoll der 113. Jahresversammlung 
 

Datum: Donnerstag, 24. April 2025  

Ort:   Gasthof Mühle, Hauptstrasse 61, 4147 Aesch 

Zeit:  17:00 – 18:00 Uhr 

 

Traktanden:  
 
Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler  
 

Co-Präsident Philipp Zehntner begrüsst zur 113. Jahresversammlung. Er freut sich sehr, die 

anwesenden Gäste und Verbandsmitglieder in Aesch willkommen zu heissen. 
 

Entschuldigt haben sich Kasper Sutter (Regierungsrat BS), Ueli Meier (Amt für Wald und Wild 

beider Basel), Georges Thüring (Verband Basellandschaftlicher Bürgergemeinden), Markus 

Plattner (Leiter Natur und Landschaft, Ebenrain), Christoph Schmid (Präsident Aargauischer 

Försterverband), Christoph Sütterlin (Ehrenmitglied), Christian Kleiber (Ehrenmitglied), Martin 

Krähenbühl (Ehrenmitglied), Peter Stampfli, Jan Furler, Luzius Fischer, Dominik Möller, Chris-

toph Lüthy, Richard Gysin, Simon Häfelfinger, Patric Bürki, Lukas Karrer, Dominik von Arx, 

Dominique Seiler, Reinhard Eichrodt, Reto Saboz, Normen Altermatt, Daniel Wenk, Simon 

Tschendlik, Samuel Bürgin, Peter Hersberger, Balz Recher, Markus Wagner, Beat Feigenwin-

ter, Max Fischer und Natacha Lanz 
 

Als Stimmenzähler wird Christian Becker vorgeschlagen und gewählt. Es sind 39 Mitglieder 

und 2 Gäste anwesend. Das absolute Mehr liegt bei 20 Mitgliedern. 

 

1. Grussworte des Bürgerrates von Aesch, Herr Reto Meyer 
 

Herr Reto Meyer (BR Aesch) freut sich, im Rahmen der Jahresversammlung Grussworte an 

die Versammlung zu richten. Er schildert die romantische Wahrnehmung des Waldes aus sei-

ner Kindheit und leitet dazu über, dass sich sein Waldbild erst mit seiner Wahl in den Bürgerrat 

langsam zu wandeln begann. Erst im Zuge seiner Tätigkeit als Bürgerrat realisierte er vor wel-

chen Herausforderungen der Wald steht. Weil viele Menschen ihr idealisiertes Waldbild von 

früher im Kopf haben, sei es umso wichtiger, dass konsequent über den Wald und seine Prob-

leme berichtet wird. Er wünscht sich deshalb, dass wir die Geschichte des Waldes der Zukunft 

erzählen und nicht nur die alten Märchen aus der Kindheit. Dem Forstpersonal wünscht er ein 

unfallfreies Geschäftsjahr.  

 

Grussworte von Markus Amhof, Co-Präsident des VSF 
 

Herr Markus Amhof berichtet von den Tätigkeiten des VSF. An der letzten Delegiertenver-

sammlung konnten zwei junge Vorstandsmitglieder neu gewählt werden. Aktuell sei der VSF 

in die Optimierung der Försterausbildung und die Überarbeitung des Forstwart EFZ involviert. 

Gleichzeitig arbeite man an der Überarbeitung der EKAS 2134 Richtlinie mit. Die Mitarbeit in 

diesen Arbeitsgruppen sei wichtig, um die Sicht der Praxis einzubringen. Die Ausarbeitung 

eines nationalen Gesamtarbeitsvertrages ist immer noch ein Ziel des VSF. Auf nationaler po-

litischer Ebene setzt sich der VSF für die Interessen des Forstpersonals ein. Die Durchführung 

der Berufsmeisterschaften ist für den VSF ein wichtiges Element zur Kommunikation mit den 

Mitgliedern.  

 

2. Protokoll der 112. Jahresversammlung (2024) 
 

Das Protokoll der genannten Jahresversammlung wird ohne Wortmeldung genehmigt und dem 

Aktuar Markus Lack verdankt.  
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3. Jahresbericht der Präsidenten 
 

Der Jahresbericht wurde mit den Tagungsunterlagen auf der Webseite des Verbandes publi-

ziert. Aus dem Jahresbericht hebt PZ den Herbstausflug zur Sägerei Ohnemus und zum 

Baumwipfelpfad in Drachenbronn besonders hervor. Der Jahresbericht wird mit grossem Ap-

plaus genehmigt und verdankt.  

 

4. Jahresrechnung 2024 
 

Kassier Nicolas Leu stellt der Versammlung die Jahresrechnung 2024 vor und erläutert die 

grösseren Abweichungen zwischen Budget- und Rechnungsposten 2024. Die Einnahmen be-

tragen Fr. 36'741.32, die Ausgaben Fr. 27'088.88. Die Rechnung 2024 schliesst mit einem 

Gewinn von Fr. 9‘652.44 ab. Der Gewinn resultiert hauptsächlich aus Buchungen der Wald-

tage 2023, welche erst im Jahr 2024 eingegangen sind. Das Verbandsvermögen beträgt per 

31.12.2024, Fr. 67‘457.04. Die Rechnung wird einstimmig genehmigt.  

 

5. Revisorenbericht 2024 
 

Die Rechnungsrevisoren Luzius Fischer und Thomas Schöpfer haben die Rechnung geprüft. 

Thomas Schöpfer stellt den Revisorenbericht vor. Die Revisoren regen an, künftig für die 

Kasse der Waldtage eine separate Revision durchzuführen, zumal der Kassier des Verbandes 

die vom Kassier der Waldtage geführte Abrechnung nur schwer kontrollieren kann. Des Wei-

teren würdigen die Revisoren die umfangreiche Arbeit des Kassiers. Die Versammlung dankt 

Nicolas Leu für seine gründliche Führung der Verbandskasse und erteilt die Décharge. 

 

6. Mitgliedermutationen 
 

Der Mitgliederbestand des Forstpersonalverbandes per 31.12.2024 betrug 124 Personen.  
 

Es haben folgende Personen die Aufnahme in den Forstpersonalverband beantragt: 

Elias Berger, Yves Bernet, Gian Caminada, Jérome Fürer, Michael Giesch, Enya Henrich, Lu-

kas Karrer, Wendelin Koch, Natacha Lanz, David Mory, Jan Müller, Noah Sohm, Samuel Strub, 

Serge Witschi, Andreas Zuber, Wolf Merz 
 

Die neuen Verbandsmitglieder werden mit einem grossen Applaus willkommen geheissen.  
 

Es sind folgende Mitglieder verstorben: Herr Jost Eckerlin, Forstingenieur 
 

Es sind folgende Personen aus dem Verband ausgetreten: Herr Alexander Lexow 
 

Wir erheben uns für eine Schweigeminute für unseren verstorbenen Kollegen.  

 

7. Tätigkeitsprogramm 2025 
 

Das Tätigkeitsprogramm wurde zusammen mit den übrigen Unterlagen zur GV auf der Web-

seite des Verbandes publiziert. 
 

Für 2025 wird wiederum durch die Arbeitsgruppe der OdA Wald BL/BS/SO ein attraktives Aus- 

und Weiterbildungsangebot zusammengestellt. Die OdA informiert über die Kurse, Kursdaten 

und Durchführungsorte. Auch in der Redaktionskommission der Waldnachrichten und dem 

Newsletter wird der VFbB aktiv bleiben. Markus Eichenberger hat für den VFbB Einsitz in der 

Redaktionskommission. Gerne können ihm Ideen für mögliche Beiträge per E-Mail zugestellt 

werden.  
 

Um den Austausch unter den Mitgliedern und dem Forstpersonal zu fördern, plant der Vor-

stand am Montag, 8. September 2025 einen Ausflug. Das genaue Programm wird zu gegebe-

ner Zeit bekannt gegeben. Auch 2025 wird sich der Vorstand in Stellungnahmen, im Rahmen 
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von Sitzungen und Besprechungen sowie im Rahmen von Mitwirkungsverfahren für die Inte-

ressen seiner Mitglieder einsetzen. Der Vorstand dankt allen Mitgliedern für das Engagement 

im Rahmen ausgewählter Einsätze und freut sich auf das anstehende Vereinsjahr mit all sei-

nen Herausforderungen.  
 

Die GV 2026 wird am Donnerstag, 23. April 2026 stattfinden. Der Vorstand bittet die Mitglieder 

den Termin bereits jetzt zu reservieren.  
 

Das Tätigkeitsprogramm wird von der Versammlung genehmigt!  

 

8. Budgetvorschlag 2025 
 

Kassier Nicolas Leu stellt der Versammlung das Budget 2025 vor. Die Mitgliederbeiträge stei-

gen aufgrund der Neumitglieder leicht, die Spenden wegen dem Verzicht auf Spesen der Vor-

standsmitglieder ebenso. Auf der Ausgabenseite sind Einsparungen bei den Ausgaben für die 

GV vorgesehen. Bei Einnahmen von Fr. 12‘270.- und Ausgaben von Fr. 19‘780.- resultiert ein 

budgetierter Verlust von Fr. -7'510.-. Die Versammlung genehmigt das Budget einstimmig.  

 

9. Wahlen 
 

Markus Lüdin (Verbindungsperson WaldbeiderBasel) tritt nach 12 Jahren aufgrund der Amts-

zeitbeschränkung und seiner anstehenden Pensionierung aus dem Vorstand des VFbB zu-

rück. Der Vorstand dankt Markus Lüdin für die geleistete Arbeit im Forstpersonalverband und 

wünscht ihm alles Gute. Künftig wird Simon Janssen aus dem bestehenden Vorstand als Ver-

bindungsperson zu WaldbeiderBasel wirken.  
 

Nach drei Jahren scheidet Luzius Fischer als Revisor aus. In Absprache mit dem Betroffenen 

schlägt der Vorstand der Versammlung die Wahl von Herrn Manuel Lauber (Kreisforstingeni-

eur Kreis 3, Jura), als Nachfolger für Herrn Luzius Fischer vor. Der Vorstand dankt Manuel 

Lauber, dass er sich für die Wahl zur Verfügung stellt. 
 

Manuel Lauber wird einstimmig gewählt. 

 

10. Anträge von Mitgliedern  
 

- - - 

 

11. Ausblick Waldtage 2027 
 

SJ informiert zu den Vorbereitungsarbeiten der Waldtage 2027. Die Waldtage werden vom 

Donnerstag, 9. September bis Sonntag, 12. September im Gebiet Sichtern in Liestal stattfin-

den. Die institutionellen Partner WbB, AfWW und VBLBG sind wieder mit an Bord. Sie werden 

sich im OK und der Organisation beteiligen. Die Hauptverantwortung für die Waldtage bleibt 

jedoch bei unserem Verband. Das OK soll in der ersten Hälfte des Jahres 2026 zusammen-

gestellt werden. Im OK wird es einige Posten geben, welche aufgrund von Pensionierungen 

etc. neu besetzt werden müssen. Wer sich eine Mitarbeit im OK vorstellen kann, wird gebeten 

sich bei SJ zu melden. 

 

12. Infos Aus- und Weiterbildung 
 

SR informiert über das geplante Weiterbildungsangebot. Aufgrund der stürmischen Witte-

rungsverhältnisse musste die Anzeichnungs-Übung im Dauerwald in dieses Jahr verschoben 

werden. Im Jahr 2025 wird zudem ein Nothelfer Refresher-Kurs, sowie eine Einführung in das 

neue NaiS-Formular angeboten. Im Jahr 2026 wird es voraussichtlich einen Kurs zur Führung 

von Baumaschinen geben, aus diesem Grund wird der Kurs zum Lehrmittel Tipps und Tricks 

abgesagt.  
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Leider sind bei der Umfrage der OdA zu den Weiterbildungsbedürfnissen nur 19 Rückmeldun-

gen eingegangen. SR hofft, dass die Mitglieder ihre Bedürfnisse künftig aktiver einbringen.  
 

Das vom Bund geplante Entlastungspaket 27 sieht wesentliche finanzielle Kürzungen im Bil-

dungsbereich vor, welche auch die Aus- und Weiterbildung in der Forstbranche betreffen. Ak-

tuell läuft die Vernehmlassung zur Vorlage des Bundes. SR ruft die Betriebsleiter auf, eine 

eigene Stellungnahme beim Bund einzureichen, um zu erwirken, dass weniger Gelder gestri-

chen werden. Der VFbB wird eine Stellungnahme beim Bund einreichen, welche auch auf der 

Webseite des Verbandes publiziert wird und kopiert werden kann. 

 

13. Verschiedenes  
 

Der Verband möchte seinen Mitgliedern verschiedene Vergünstigungen und Vorteile bieten. 

Aktuell können beim Vorstand vergünstigte Tickets (CHF 15.- statt 22.-) für den Zoo Basel 

bezogen werden. Bestellungen nimmt der Vorstand gerne bis am 31. Mai 2025 über 

info@vfbb.ch entgegen. 
 

JV erläutert, dass künftig vergünstigte RTK-Lizenzen (Abo-Modell) über den Forstpersonalver-

band bezogen werden können. RTK ist ein Korrektursignal für GPS-Empfänger, um die Ge-

nauigkeit zu verbessern. Für die Nutzung benötigt man ein Tablet mit GNS-Zusatz. Über den 

Verband kann die Lizenz für CHF 400.- statt 690.- pro Jahr erworben werden.  
 

Zum Schluss geht PZ auf die wichtigsten Termine im Verbandsjahr ein: 

Der Verbandsanlass findet am Montag, 8. September 2025 statt. 

Die GV 2026 ist am Donnerstag, 23. April 2026. 

Der Holzerwettkampf in Wisen (SO) findet am Samstag, 19. September 2026 statt. 

Die Waldtage 2027 finden vom 9. bis 12. September in Liestal statt. 
 

PZ bedankt sich bei allen Mitgliedern, Sponsoren und Partnerorganisationen für die geleistete 

Arbeit und beendet die Versammlung pünktlich um 18.00. 

 

   Für das Protokoll: 

                                                    

   Simon Janssen 
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Jahresbericht der Präsidenten 
 

Geschätzte Verbandskolleginnen und Kollegen 
 

Das Verbandsjahr 2025 verlief insgesamt eher ruhig. Die bekannten Herausforderungen in der 

Forstbranche blieben jedoch bestehen. Der Vorstand konnte sich weiter konsolidieren und 

seine Arbeitsweise festigen. In verschiedenen Themenfeldern wurden Akzente gesetzt und 

durch die aktive Vernetzung mit Partnerorganisationen konnte der Verband die Interessen des 

Forstpersonals in der Region wirkungsvoll vertreten. 
 

Der offene Austausch mit befreundeten Verbänden, Ausbildungsinstitutionen und kantonalen 

Stellen bleibt zentral, um die Anliegen unserer Mitglieder sichtbar zu machen und konstruktiv 

in laufende Prozesse einzubringen. 

 

Vorstandsarbeit 
 

Der Vorstand traf sich im Berichtsjahr zu vier ordentlichen Sitzungen und befasste sich mit 

einer Vielzahl aktueller Themen aus Berufsbildung, Verbandsarbeit und regionaler Vernet-

zung. 
 

Ein Schwerpunkt bildete die Mitarbeit in der Begleitgruppe der Waldtage. Dabei setzten wir 

uns intensiv mit der künftigen Ausrichtung dieser wichtigen Plattform auseinander, insbeson-

dere mit Blick auf die Durchführung der Waldtage 2027. Der Vorstand brachte sich aktiv in die 

Diskussionen ein und vertrat dabei die Anliegen des Forstpersonals beider Basel. 

 

Leitbild und Leitsätze 
 

Um die Verbandsarbeit zu schärfen hat der Vorstand auf Basis der Stauten ein Leitbild erar-

beitet und daraus Leitsätze abgeleitet. Auf dieser Basis sollen künftig die Schwerpunkte der 

Verbandsarbeit festgelegt werden. Das Leitbild und die Leitsätze sind auf Seite 12 und 13 zu 

finden.  

 
Veranstaltungen und Netzwerkarbeit 
 

Auch 2025 war der Verband an zahlreichen Anlässen präsent. Der Vorstand nahm stellvertre-

tend für den Verband an verschiedenen Veranstaltungen von Partnerorganisationen teil und 

pflegten dort den persönlichen Austausch. 
 

Besonders hervorzuheben ist das 100 Jahr Jubiläum von WaldBeiderBasel, welches uns im 

Verlauf des Jahres mehrfach zusammenführte. Am 26. April 2025 fand in Liestal die Jubiläums 

Generalversammlung statt. Das Jubiläum wurde würdig gefeiert und das Jubiläumsbuch vor-

gestellt.  
 

Weiter fand am 12. September das 10 Jahre Jubiläum des Vereins OdA Wald BL/BS/SO in 

Oensingen statt. Die OdA Wald BL/BS/SO setzt sich aktiv für die Aus- und Weiterbildung in 

unseren Kantonen ein.  
 

An dieser Stelle gratulieren wir beiden Organisationen nochmals herzlich zu diesen Meilen-

steinen. 

 

Jahresversammlung 2025 
 

Die Jahresversammlung wurde am 24. April 2025 in Aesch durchgeführt. Vor der eigentlichen 

Versammlung erhielten die Teilnehmenden eine Führung durch die Ruine Pfeffingen, was 

grossen Anklang fand. 
 

Die Versammlung selbst fand anschliessend im Restaurant Mühle in Aesch statt. Beim ge-

meinsamen Nachtessen wurde rege diskutiert und der persönliche Austausch gepflegt. 
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Herbstausflug 2025 
 

Am 8. Oktober 2025 fand der jährliche Herbstausflug des Forstpersonalverbandes statt. Rund 

zwei Dutzend Personen nahmen teil. Es gelang, ein abwechslungsreiches und fachlich span-

nendes Programm zusammenzustellen. 
 

Nach einem Znünihalt in der Kambly Erlebniswelt in Trubschachen wurde die Truber Holz AG 

besucht, welche Holzhäuser aus Brettschichtholz produziert. Am Nachmittag führte die Reise 

in ein Waldgebiet bei Wattenwil. Dort hatte ein massiver Hangrutsch im Jahr 2023 beinahe 60 

Hektaren Wald zerstört und ein eindrückliches Bild der Verwüstung hinterlassen. 
 

Dieses Beispiel zeigte einmal mehr die enorme Kraft der Natur und bot auf der Heimfahrt 

reichlich Stoff für Diskussionen darüber, ob und wie ein derart grossflächiger Waldschaden 

langfristig wieder behoben werden kann. Impressionen der Exkursion gibt es auf Seite 21. 

 

Waldtage 2027 
 

Die Waldtage 2027 werden vom 9. bis 12. September 2027 auf der Sichtern in Liestal stattfin-

den. Das neu gebildete Organisationskomitee unter der Leitung von Daniel Wenk nahm im 

November seine Arbeit auf. In den kommenden Monaten steht für das OK viel Vorbereitungs-

arbeit an, damit der Wald der Bevölkerung im Jahr 2027 erneut auf attraktive und zeitgemässe 

Weise präsentiert werden kann. 
 

Um den Widererkennungswert der Waldtage beider Basel zu steigern, wurde durch den Vor-

stand ein neues Logo in Auftrag gegeben. Dieses soll die Basis für die nächsten Waldtage 

sein und auf den jeweiligen Austragungsort angepasst werden. Ihr findet das Waldtage-Logo 

auf Seite 18. 

 

Ausblick und Dank 
 

Die Zusammenarbeit mit unseren Partnern bleibt auch künftig ein zentrales Element unserer 

Verbandsarbeit. Die Herausforderungen im Forstsektor verlangen nach gemeinsamen Lösun-

gen, insbesondere in den Bereichen Arbeitsbedingungen, Nachwuchsförderung und Berufs-

bildung. 

 

Im Namen des Vorstands danken wir allen, die den Verband im vergangenen Jahr unterstützt 

haben. Ein besonderer Dank gilt unseren Mitgliedern für ihr Vertrauen und ihr Engagement. 
 

Wir freuen uns auf ein weiteres aktives Verbandsjahr. 

 

 
Jonas Vögtli und Philipp Zehntner 
Co-Präsidenten 

 Waldenburg, im Januar 2026  
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Jahresrechnung 2025 
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Revisorenbericht 2025 
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Mitgliedermutationen 
 

Total Mitglieder per 31. Dezember 2025: 138 Personen 
 
 

Es haben folgende Personen die Aufnahme in den Verband Forstpersonal beider 
Basel beantragt: 
 

Herr Michael Bigler 
 

Herr Roger Bigler 
 

Herr Samuel Bigler 
 

Herr Linus Aerni 

 
Es sind folgende Mitglieder verstorben: 

 

Herr Richard Gysin-Oberli 
 

Herr Walter Alfons Schmidli-Viatte 

 
Es sind folgende Personen gehören nichtmehr dem Verband an: 
 

 Herr Hanspeter Müller 
 

 Herr Kevin Zindel 
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Leitbild und Leitsätze VFbB 
 

Im 2025 hat der Vorstand auf Basis der Stuten ein Leitbild erarbeitet und daraus Leitsätze 

abgeleitet. Diese werden den Mitgliedern auf diesem Weg vorgestellt. Sie dienen dem 

Vorstand für die Ausrichtung und die Schwerpunkte seiner Tätigkeit in den nächsten Jah-

ren. 

Vision 

Der Verband Forstpersonal beider Basel (VFbB) ist die Vereinigung des Forstpersonals in 

den beiden Basel. Er vertritt die Interessen des Forstpersonals erfolgreich in der Öffent-

lichkeit und gegenüber anderen Gruppierungen. Durch seine Mitglieder vereint er ein be-

achtliches Fachwissen über den Wald. Dieses Wissen wird extern wahrgenommen und 

geschätzt. Der Verband gibt das Wissen intern und extern gerne weiter.   

Mission 

Der Verband fördert die Kameradschaft unter den Mitgliedern und setzt sich für die Aus- 

und Weiterbildung ein. Hierzu organisiert der VFbB kameradschaftliche Exkursionen und 

anderweitige Anlässe mit einem Weiterbildungsaspekt. Dabei werden die Interessen der 

verschiedenen Gruppierungen (Forstwarte, Vorarbeiter, Förster etc.) im Verein angemes-

sen berücksichtigt. Der VFbB organisiert selbst keine reinen Weiterbildungsangebote, so-

lange er in der Weiterbildungskommission der OdA Wald BL/BS/SO vertreten ist. Auf po-

litischer Ebene vertritt der VFbB das Interesse des Forstpersonals, wobei er den unter-

schiedlichen Hintergründen (Forstwart, Vorarbeiter, Förster etc.) gebührend Rechnung 

trägt. Er wahrt dabei die Interessen seiner Mitglieder gegenüber Arbeitgebern, Behörden 

und der Öffentlichkeit. Das vereinte Fachwissen über den Wald gibt er in der öffentlichen 

Debatte, in Arbeitsgruppen und Stellungnahmen gerne weiter. Er engagiert sich in der 

Öffentlichkeitsarbeit insbesondere durch die Austragung der Waldtage BL/BS. Soweit 

sinnvoll arbeitet der Verband mit anderen, ähnliche Ziele verfolgenden Organisationen, 

zusammen.  

Grundlagen der Umsetzung 

Die Umsetzung dieses Leitbildes erfolgt in erster Linie durch den Vorstand des VFbB und 

in zweiter Linie durch sämtliche Mitglieder. Der aktuelle Fokus wird dabei vom Vorstand 

vorgegeben. Die nachfolgenden Leitsätze bilden die Grundlage für die Umsetzung in den 

nächsten Jahren. Vorbehältlich wesentlicher Veränderungen im Umfeld des VFbB liegt der 

interne Fokus in den nächsten Jahren vor allem auf der Gewinnung von Neumitgliedern 

sowie dem Ausbau eines attraktiven Angebots für die Mitglieder, einerseits durch Benefits 

/ Vergünstigungen bei anderen Organisationen und andererseits durch das Anbieten von 

spannenden Exkursionen sowie der Förderung von geselligen Anlässen. Dabei soll neben 

dem kameradschaftlichen Beisammensein auch die Wissensvermittlung genügend Platz 

haben. Mit der Fortführung der alle vier Jahre stattfindenden Waldtage BL/BS trägt der 

VFbB weiterhin wesentlich zur Öffentlichkeitsarbeit für den Wald bei. Gegen aussen vertritt 

der VFbB die Interessen des Forstpersonals. 
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Leitsätze 

1. Mitglieder 
Der VFbB ist der Arbeitnehmerverband der Forstberufe in BL/BS. Er deckt dabei alle Stel-

lenprofile/Funktionen im Wald ab und setzt sich für gute Arbeitsbedingungen ein. Seine 

Mitglieder bindet er durch attraktive Angebote. Den Nachwuchs fördert er im Rahmen sei-

ner Möglichkeiten. 

2. Kommunikation 
Der VFbB strebt eine aktive, zielgerichtete Kommunikation gegenüber der Öffentlichkeit, 

externen Partnern und intern gegenüber den Mitgliedern an. 

3. Politik 
Der VFbB vertritt die politischen Interessen des Forstpersonals. Bei anderen politischen 

Themenfeldern tritt der VFbB zurückhaltend auf. Politische Stellungnahmen erfolgen, so-

fern die Interessen des Forstpersonals betroffen sind. 

4. Fachvertretung 
Der VFbB bringt im Rahmen von Vernehmlassungen u.ä. das Wissen aus der Praxis ein 

(fachliche Stellungnahme) und arbeitet bei Betroffenheit in Arbeitsgruppen mit. 

5. Öffentliche Anlässe 
Der VFbB informiert die Öffentlichkeit über die Arbeit der Forstfachleute und in diesem 

Zusammenhang auch über den Wald und dessen wichtigen Funktionen sowie seinen viel-

seitigen Leistungen. Ein zentraler Anlass sind die vom VFbB alle vier Jahre zusammen 

mit Partnern ausgetragenen Waldtage BL/BS. 

6. Interne Aktivitäten 
Der VFbB organisiert attraktive Aktivitäten (u.a. Fachexkursionen) für seine Mitglieder. Er 

fördert damit die Kameradschaft im Verein. 

7. Weiterbildung und Wissenstransfer 
Klassische Weiterbildungsangebote werden in BL/BS bereits durch die OdA Wald 

BL/BS/SO organisiert. Der VFbB trägt durch kameradschaftliche Exkursionen mit Wissen-

stransfers- und Weiterbildungsaspekten zur Weiterbildung bei. 

8. Finanzen 
Der VFbB geht nachhaltig mit seinen Vereinsfinanzen um. Die Einnahmen des Verbandes 

setzen sich zusammen aus: (1) Jahresbeiträge der Mitglieder; (2) Freiwillige Zuwendun-

gen und (3) Erträge aus Veranstaltungen. 

  

 Waldenburg, 13. Januar 2026 
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Tätigkeitsprogramm 2026 
 

Für das Jahr 2026 wird durch die Arbeitsgruppe der ODA Wald BL BS SO erneut ein at-

traktives Aus- und Weiterbildungsangebot zusammengestellt. Eine erste Übersicht ist auf 

Seite 17 zu finden. 
 

Auch in der Redaktionskommission der Waldnachrichten bleibt der Verband aktiv vertre-

ten. Markus Eichenberger nimmt dort für den VFbB Einsitz. Ideen für mögliche Beiträge 

können ihm jederzeit per E-Mail zugestellt werden. 
 

Zur Förderung des Austauschs unter den Mitgliedern plant der Vorstand auch 2026 wieder 

einen Herbstausflug. Das genaue Datum sowie das Programm werden rechtzeitig bekannt 

gegeben. Dabei soll auch die Weiterbildung sowie der Wissenstransfer angemessen Platz 

finden. 
 

Darüber hinaus wird sich der Vorstand weiterhin im Rahmen von Stellungnahmen, Sitzun-

gen, Besprechungen und Mitwirkungsverfahren engagiert für die Interessen seiner Mitglie-

der einsetzen. 
 

Das Organisationskomitee der Waldtage 2027 wird seine Arbeit weiter vorantreiben. Nebst 

der Zusammenstellung eines spannenden Rundgangs und einem attraktiven Rahmenpro-

gram wird es auch wieder darum gehen, Sponsoren und Gönnende für den Anlass zu 

finden. Der Vorstand des VFbB dankt dem OK für sein Engagement. 
 

Der Vorstand dankt den Mitgliedern bereits im Voraus für das Engagement einzelner bei 

ausgewählten Einsätzen und freut sich auf das kommende Vereinsjahr mit seinen vielfäl-

tigen Herausforderungen. 
 

Die Generalversammlung 2027 findet am Donnerstag, 29. April 2027 statt. Wir bitten, die-

sen Termin bereits heute zu reservieren. 

 
 
Jonas Vögtli und Philipp Zehntner 
Co-Präsidenten 
 Waldenburg, im Januar 2026 
 
 
 

 
Bei der Rekrutierung neuer Mitglieder brauchen wir Deine Unterstützung! 
  

Als Mitglied im VFbB bist Du herzlich eingeladen, Nichtmitgliedern in Dei-
nem Betrieb und Umfeld die Mitgliedschaft im Verband schmackhaft zu ma-
chen. Der Link darf gerne geteilt werden (www.vfbb.ch/mitgliedschaft.html). 
Wir alle setzten uns mit Engagement und Herzblut weiter für die Belange 
des Forstpersonals in unserer Region ein. Eine Mitgliedschaft bietet Vor-
teile für alle dem Wald zugetanen Personen. Danke. 

 
 
 
  

http://www.vfbb.ch/mitgliedschaft.html
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Budgetvorschlag 2026 
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Statutenanpassungen 
 

Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern 
 

Link aktuelle Statuten (www.vfbb.ch --> Verband --> Downloads --> Statuten_VFbB_April_2024.pdf)  
 

In den letzten Jahren hat der Ablauf der Aufnahme von Neumitgliedern gezeigt, dass es 

ideal wäre, diese auch unterjährig aufnehmen zu können. Damit soll der Ablauf vereinfacht 

und die Neumitglieder jeweils zeitnah im Verband begrüsst werden können. Neu aufge-

nommene Mitglieder sollen direkt an den Verbandsaktivitäten teilnehmen können. 
 

Der Vorstand schlägt den Mitgliedern deshalb vor, die Statuten dahingehend anzupassen 

und die Kompetenz zur Aufnahme von Neumitgliedern an den Vorstand zu übertragen.  
 

In Analogie zum neu vorgeschlagenen Aufnahmeverfahren soll auch das Verfahren zum 

Ausschluss von Mitgliedern angepasst werden.  
 

Die Kriterien für die Aufnahme in den Verband und den Ausschluss aus dem Verband 

werden dabei nicht verändert. Es wird einzig die Kompetenz zur unterjährigen Aufnahme 

und zum unterjährigen Ausschluss an den Vorstand übertragen. Damit die Mitglieder über 

die Mutationen im Bilde bleiben, erstattet der Vorstand im Rahmen der Generalversamm-

lung Bericht über getätigte Aufnahmen und allfällige Ausschlüsse. 
 

Gegenüberstellung / Synopse 
 

Bisher Neu Erläuterungen 

Art. 4 
Auf-
nahme 

Die Aufnahme in den Verband erfolgt 
durch die Generalversammlung. 

Art. 4 
Aufnahme 

Die Aufnahme in den Verband erfolgt 
durch den Vorstand. Der Vorstand in-
formiert über die Aufnahmen des letz-
ten Jahres im Rahmen der General-
versammlung. 

Übertragung der 
Aufnahmekompe-
tenz an den Vor-
stand. 
 
Informationspflicht 
des Vorstandes im 
Rahmen der GV. 
 

Art. 8 
Aus-
schluss 

Mitglieder, die den Verpflichtungen ge-
genüber dem Verband nicht nachkom-
men oder dessen Interessen schädigen, 
können ausgeschlossen werden. Über 
den Ausschluss befindet auf Antrag des 
Vorstandes die Generalversammlung. 

Art. 8 
Aus-
schluss 

Mitglieder, die den Verpflichtungen 
gegenüber dem Verband nicht nach-
kommen oder dessen Interessen 
schädigen, können ausgeschlossen 
werden. Über den Ausschluss befin-
det der Vorstand. Der Vorstand infor-
miert über allfällige Ausschlüsse des 
letzten Jahres im Rahmen der Gene-
ralversammlung. 
 

Übertragung der 
Ausschlusskompe-
tenz an den Vor-
stand. 
 
Informationspflicht 
des Vorstandes im 
Rahmen der GV. 

Art. 11 
Gene-
ral-ver-
samm-
lung 

[…] 
Der Generalversammlung obliegen fol-
gende Geschäfte: 
1.  Genehmigung des Protokolls der 
letzten  Generalversammlung 
2.  Genehmigung des Jahresberichtes 
des Präsidenten / der Präsidentin 
3.  Genehmigung der Jahresrechnung 
4.  Voranschlag und Festsetzung des 
 Jahresbeitrages und Erlass des 
Spesen-  und Entschädigungsregle-
ments 
5.  Wahlen 
    […] 
6.  Mitgliedermutationen (Aufnahme / 
 Ausschluss) 
7.  Tätigkeitsprogramm 
8.  Eingaben von Mitgliedern 

Art. 11 
General- 
versamm-
lung 

[…] 
Der Generalversammlung obliegen 
folgende Geschäfte: 
1. Genehmigung des Protokolls der 
letzten 
 Generalversammlung 
2.  Genehmigung des Jahresberich-
tes des Präsidenten / der Präsidentin 
3.  Genehmigung der Jahresrech-
nung 
4.  Voranschlag und Festsetzung des 
 Jahresbeitrages und Erlass des 
 Spesen- und  Entschädigungs-
reglements 
5.  Wahlen 
    […] 
6.  Tätigkeitsprogramm 
7.  Eingaben von Mitgliedern 
 

Streichung von Po-
sition 6. 
 
Anpassung der 
Nummerierung. 

Art. 24 
Geneh-
migung 

Die vorstehenden Statuten wurden an 
der Generalversammlung vom 25. April 
2024 genehmigt. Sie ersetzen diejeni-
gen vom 28. April 2022. 

Art. 24 
Genehmi-
gung 

Die vorstehenden Statuten wurden an 
der Generalversammlung vom 23. Ap-
ril 2026 genehmigt. Sie ersetzen dieje-
nigen vom 25. April 2024. 
 

Anpassung der Da-
ten. 

https://www.vfbb.ch/downloads.html?file=files/downloads/statuten/Statuten_VFbB_April_2024.pdf
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Wahl Vorstandsmitglied 
 

Es stehen 2026 keine Wahlen von Vorstandsmitgliedern an. 
 

Wahl Rechnungsrevisor / -in 
 

Gemäss den Statuten scheidet jeweils der amtsälteste Revisor aus und ist durch einen 
Neuen zu ersetzen. Der Vorstand dankt Thomas Schöpfer für seine Arbeit für den VFbB 
als Revisor und wünscht ihm alles Gute. 
 

In Absprache mit dem Betroffenen schlägt der Vorstand der Versammlung die Wahl von 
Herrn Markus Plattner (Leiter Natur und Landschaft, Ebenrain-Zentrum für Landwirt-
schaft, Natur und Ernährung), als Nachfolger für Herrn Thomas Schöpfer vor. Der Vor-
stand dankt Markus Plattner, dass er sich für die Wahl zur Verfügung stellt. 
 

Anträge von Mitgliedern 
 

Gemäss Art. 11 der Statuten sind Anträge von Mitgliedern bis spätestens drei Monate vor 
der Generalversammlung unaufgefordert dem Präsidenten zuzustellen.  
 

Für die diesjährige Versammlung sind keine Anträge eingegangen. 
 

Infos Aus- und Weiterbildung 
 

Die im Jahr 2025 durchgeführten Kurse waren gut besucht. Die OdA hat entscheiden, dass 
in Zukunft die Kurskosten bei kurzfristigen Abmeldungen trotzdem in Rechnung gestellt 
werden. Damit soll sichergestellt werden, dass nicht andere für die entstandenen Kosten 
aufkommen müssen.  
 

Die «Vereinbarung zur Förderung der Weiterbildung des Forstpersonals in der Region der 
OdA Wald BL/BS/SO» wurde von allen Beteiligten unterzeichnet (Amt für Wald und Wild 
beider Basel, Amt für Wald, Jagd und Fischerei Kanton Solothurn, Wald beider Basel, 
Bürgergemeinden und Wald Kanton Solothurn, Verband Forstpersonal beider Basel, 
Forstpersonalverband Kanton Solothurn). Damit ist sichergestellt, dass auch in den nächs-
ten drei Jahren Kurse angeboten werden können. 
 

Für 2026 wurde durch die Arbeitsgruppe der OdA Wald BL/BS/SO ein attraktives Aus- und 
Weiterbildungsangebot zusammengestellt. Folgende Kurse sind vorgesehen: 
 

Führen von Baumaschinen, voraussichtlich (Frühjahr). 
 

Kommunikation und Konfliktbewältigung (Herbst) 
 

Holzernte: Totholz, Fällschnitte, Lehrmittel «Tipps und Tricks für Profis» (offen). 
 

Die Daten werden zur gegebenen Zeit durch die OdA bekannt gegeben. 
 

Leider vielen die Rückmeldungen zur Bedarfsumfrage in der Vergangenheit jeweils sehr 
gering aus. Dies ist bedauerlich. Da die Rückmeldungen nur spärlich waren und aktuell 
noch Themen für die Zukunft vorhanden sind, wird 2026 auf eine Umfrage verzichtet.  
 

In Zukunft soll das Thema Freischneider und Rückengeräte an einem Ausbildungstag 
thematisiert werden. Neu soll der Nothilfekurs alle 2 bis 3 Jahre wiederholt werden. 
 

Der VFbB spricht Stefan Flury und dem Team vom Büro Kaufmann + Bader GmbH seinen 
Dank für die jeweils gute Organisation und den reibungslosen Ablauf der Kurse aus.  

  

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/volkswirtschafts-und-gesundheitsdirektion/ebenrain
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/volkswirtschafts-und-gesundheitsdirektion/ebenrain
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Waldtage 2027 
 

Neues Logo Waldtage 

 

 

 

 

 

 

 
 

Vorstellung des Organisationskomitee (Stand November 2025) 
 

Der «OK-Präsident» der Waldtage 2027 ist Daniel Wenk (Leiter der Bürgergemeinde Liestal, 
Revierförster). Das «Ehrenpräsidium» ist mit Regierungsrat Thomi Jourdan besetzt. Um «Per-
sonal und Logistik» wird sich Simon Janssen (Vorstand VFbB) kümmern, die «Finanzen» lie-
gen hauptverantwortlich bei Nicolas Leu (Vorstand VFbB). Verantwortlich für «Infrastruktur, 
Festplatz und den Rundgang» ist Peter Hersberger (Bereichsleiter Forstbetrieb Liestal). Das 
«Sponsoring» liegt bei Lea Gschwend (WaldBeiderBasel). Guido Bader (Amt für Wald und 
Wild) steht dem OK mit seiner Waldtageerfahrung zur Seite und stellt die «Verbindung zum 
Amt für Wald und Wild» sicher. Das «Sekretariat» wird durch Susi Pierer (Bürgergemeinde 
Liestal) gewährleistet. Als Stellvertretungen sind im OK Stefan Rudin (Vorstand VFbB), Jonas 
Vögtli (Vorstand VFbB), Jürg Schärer (Verwaltung Bürgergemeinde Liestal), Balz Recher (Re-
vierförster Riedbach) und Christian Kleiber (Revierförster Basel-Stadt) involviert. 
 

Weiter wird das OK im Bereich «Politik und Verbände» durch Peter J. Meier (Vizepräsident 
WaldBeiderBasel), Domenic Schneider (Bürgerrat Liestal) und Georges Thüring (Präsident 
Verband Basellandschaftlicher Bürgergemeinden) unterstützt. In der «Kommunikation» kön-
nen wir auf die Mitarbeit von Isabelle Rhim (Rihm Kommunikation), Noëmi Bachmann (Grafik-
design) und Pieter Poldervaart (Redaktion) zählen. Den Bereich «Schulen, Schulklassen» stel-
len Astrid Schwyter (Waldpädagogik Forstbetrieb Liestal) und Noemi Auer (Amt für Wald und 
Wild) sicher. 
 

Der Vorstand des VFbB ist über das breit abgestützte Organisationskomitee der Waldtage 
sehr erfreut. Weitere Informationen zu den Waldtagen folgen im Rahmen der GV.  
 

 
 Homepage Waldtage 

www.waldtage.ch 

http://www.waldtage.ch/
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Verschiedenes 
 
Übersicht bereits bekannter Termine 2026 / 2027 
 

Generalversammlung 2026 Donnerstag, 23. April 2026 
Verbandsausflug 2026 Dienstag, 08. September 2026 
Holzerwettkampf Samstag, 19. September 2026 (Wisen SO) 
Generalversammlung 2027 Donnerstag, 29. April 2027 
Waldtage 2027 (Liestal) Donnerstag, 09. September – Sonntag, 12. September 2027 
 

Links 
 

Verband Forstpersonal beider Basel (VFbB) 
www.vfbb.ch  
 
 

 
Lohnempfehlungen (VFbB - WBB) 
www.vfbb.ch/lohn.html 
 
 

 
Waldmobil  
www.wald-erleben.ch 
 
 

 
 Waldtage 2027 auf den Sichtern in Liestal 
 www.waldtage.ch 
 
 

 
Mitgliedschaft VFbB (Neumitglieder → darf gerne geteilt werden!) 
www.vfbb.ch/mitgliedschaft.html 
 
 

  

http://www.vfbb.ch/
http://www.vfbb.ch/lohn.html
http://www.wald-erleben.ch/
http://www.waldtage.ch/
http://www.vfbb.ch/mitgliedschaft.html
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Herbstexkursion Forstpersonalverband 2026 

Dienstag, 08. September 2026 
 

07:30 Uhr  Abfahrt Busse Sammelplatz Birsfelden 
  Adresse: Forstbetrieb, Burenweg 100, 4127 Birsfelden 
 

07:30 Uhr Abfahrt Busse Sammelplatz Ebenrain Zentrum, Sissach 
  Adresse: Ebenrainweg 25, 4450 Sissach 
 

09:30 Uhr Ankunft Schaffhausen, Munotstrasse, 8200 Schaffhausen 
Znünipause am Munot 

     

10:00 Uhr Führung durch den Munot mit dem Munotwächter 
 

Munot - das Wahrzeichen von Schaffhausen thront schon über 400 Jahre über 
der Stadt. Die Festung Munot wurde im 16. Jahrhundert von den Schaffhauser 
Bürgern in Fronarbeit erbaut und prägt das Bild der Schaffhauser Altstadt bis 
heute.  

 
 https://munot.ch/ 

11:30 Uhr Abfahrt nach Ellikon am Rhein, Treffpunkt im Werkhof Forstrevier Niederholz 
  Adresse: Weberweg 1, Ellikon am Rhein 
 

12:15 Uhr Grillade im Werkhof  
 

13:00 Uhr Führung im Forstrevier Niederholz mit Revierförster Köbi Schwarz 
 

Das Niderholz gehört zu den grössten zusammenhängenden Eichenwäldern 
der Schweiz. Zusammen mit dem Gebiet der Thurauen, dem grössten Auenge-
biet des Schweizer Mittellands, gilt es als Hotspot der Biodiversität. Das Revier 
hat drei Waldreservate mit insgesamt über 40 ha Fläche. Auf über 50 ha wurde 
der Mittelwaldbetrieb wieder aufgenommen. Knapp 80 ha lichte Waldformern 
und Altläufe werden intensiv gepflegt. Die Wälder sind von Eichen, Hagebuche, 
Föhren und Linden dominiert und werden im Dauerwald bewirtschaftet. Die 
Holznutzung, die Biodiversitätsförderung und ein breites Spektrum an Arbeiten 
für Dritte sind wichtige Standbeine des Forstbetriebs mit seinen sechs Ange-
stellten. 

 
 

16:00 Uhr Rückreise nach Birsfelden / Sissach 
 

Für Verbandsmitglieder ist die Reise Kostenlos. 
 

Nicht-Mitglieder bezahlen einen Unkostenbeitrag von CHF 50.- / Person. 
 

Anmeldung bis spätestens 31.07.2026 (mit Angabe des Zustiegsorts Birsfelden/Sissach) 
an m.eichenberger@forstrevier-schauenburg.ch oder 079 344 65 12. 

https://munot.ch/
mailto:m.eichenberger@forstrevier-schauenburg.ch
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Waldmobil 
 

Mit allem ausgerüstet, was man für die Walderkundung braucht, dient das Waldmobil als 
Basisstation für Aktivitäten in der Natur. Die umfangreiche Sammlung an Tierpräparaten, 
Holzobjekten und waldpädagogischen Materialien wie Becherlupen oder Augenbinden 
gibt Antworten auf verschiedenste Fragen zum Thema Wald. Die Bibliothek hilft beim Be-
stimmen von Bäumen, Pflanzen, Pilzen, Insekten, Vögeln und Tierspuren. 
 

 
 

Nutzen Sie das gut ausgerüstete Waldmobil für Ihre Dorf-Veranstaltung mit Wald-Bezug, 
den Waldumgang, für Lehrerweiterbildungen oder Schulprojektwochen. Revierförster und 
Waldbesitzende können das Waldmobil kostenlos nutzen. 
 
Das Waldmobil wird gemeinsam durch das Amt für Wald und Wild beider Basel, den Ver-
band Forstpersonal beider Basel und WaldBeiderBasel betrieben. 
 
Weitere Informationen unter: www.wald-erleben.ch 

  

http://www.wald-erleben.ch/
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Impressionen Herbstexkursion 2025 
 

 
 

Am 08. September 2025 führte die Herbstexkursion des VFbB die Teilnehmenden ins schöne 
Emmental. 
 

Nach der Kaffeepause in der Kambly-Erlebniswelt wurde die Trueberholz AG besichtigt. Diese 
verwendet lokales Holz im modernen Vollholzbau. Dabei greift sie auf jahrhundertealtes Wis-
sen aus dem Holzbau zurück und kombiniert diese Erkenntnisse mit ihrer modernen Produk-
tion. Auf Leime und Holzschutzmittel wird verzichtet. 
 

Nach einem Grillplausch wurde im Forstrevier Oberes Gürbetal (GürbeForst AG) ein grosses 
Rutschereignis im Unterwaldgebiet besichtigt. Dabei waren die getroffenen forstlichen Mass-
nahmen (Naturgefahrenprävention) zentrales Thema. 
 

Im Anschluss ging es zurück nach Diegten und Birsfelden. 
 

Nebst den fachlichen Inputs gab es Raum für den fachlichen und kollegialen Austausch zwi-
schen den Teilnehmenden. 
 

Der Vorstand dankt allen, die zu diesem gelungenen Anlass beigetragen haben. 
 

www.truberholz.ch 
www.guerbeforst.ch  
 

       
 

 

    
 Fotos: M.Eichenberger 

http://www.truberholz.ch/
http://www.guerbeforst.ch/
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Benefits für Mitglieder 
 

 
 

 Foto: A.Etter 2015, Zoo Basel 

Vergünstigt in den Zoo Basel  
 

Ob mit den Enkeln, dem Gottenkind, alleine oder mit der Partnerin oder dem Partner - der Zoo 
Basel ist immer ein Besuch wert.  
 

Als Mitglied des VFbB kannst Du den Zoo als erwachsene Person für nur CHF 15.- anstelle 
der regulären CHF 22.- besuchen. Die Tickets können beim Vorstand bezogen werden und 
haben kein Ablaufdatum. Sie können an der Kasse eingelöst werden.  
 

Und Übrigens: Im Zoo Basel gibt es nicht nur mehr als 11'000 Tiere von mehr als 600 Arten in 
den Gehegen zu bestaunen, sondern zwischen den Gehegen mehr als 3'100 Arten von freile-
benden Tieren, Pflanzen und Pilzen. Davon mehr als 110 auf der Roten Liste der Schweiz. 
Und für alle Baumliebhaber stehen im Zoo Basel rund 1'100 Bäume von 126 einheimischen 
und exotischen Arten. Darunter auch botanische Raritäten. 
 

Ticketbestellungen per E-Mail an info@vfbb.ch 
 

➔ http://www.zoobasel.ch 

 

Vergünstigte RTK-Lizenzen für präzisere GPS-Ortung in der täglichen Arbeit 
 

Über den VFbB können RTK-Lizenzen für GPS-Geräte bezogen werden. Die Korrekturdaten 
ermöglichen GPS-Aufnahmen von 1 cm bis 10 cm Genauigkeit (Abweichungen in Folge Wetter 
und Topografie möglich).  
 

Das System ist ideal für die zuverlässige Aufnahme von Objekten, Flächen und Linien im Wald 
sowie das sichere Auffinden von Grenzen, Grenzsteinen und Objekten im Gelände.  
 

Die Anwendung ist kompatibel mit dem Waldportal und den anderen GIS-Systemen.  
 

Der VFbB bietet die RTK-Lizenz Interessierten für CHF 400.- statt CHF 690.- pro Jahr an.  
 

Um die Korrekturdaten nutzen zu können ist ein Tablet mit GNS-Zusatz erforderlich.  
 

Support oder Unterstützung wird durch den VFbB (Jonas Vögtli) gewährleistet und verrechnet. 
Bei Interesse oder Fragen meldet euch gerne an info@vfbb.ch  

  

mailto:info@vfbb.ch
http://www.zoobasel.ch/
mailto:info@vfbb.ch
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Lageplan Allschwil 
 
           Karte: swisstopo 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Navi / GPS: 

Neuweilerstrasse 139, 4123 Allschwil 

Hinweise:  

Wir bitten, Fahrgemeinschaften zu bilden. Danke. 

 P 


